
Welche Leistungen bietet der FeD?

Beratung

Wir treffen mit Ihnen individuelle Absprachen zu Bedarf, Gestal-
tung und Umfang der  Betreuung. Darüber hinaus helfen wir 
Ihnen bei Fragen zur Finanzierung.

Einzelbetreuung

Die stundenweise persönliche Betreuung (im häuslichen Umfeld 
und außerhalb) passen wir Ihren zeitlichen Vorstellungen an. 
Das Angebot beinhaltet auch die Begleitung zu Therapien.

Gruppenangebote (nur für Erwachsene)

Für jedes Halbjahr gibt es ein Programmheft mit zahlreichen An-
geboten. Eine Besonderheit dieses Bereiches sind die kostenfrei-
en „Integrativen Projekte“, an denen Menschen mit und ohne 
Behinderungen teilnehmen. Dafür haben wir namhafte Partner 
aus der Region gewinnen können, um Angebote aus verschiede-
nen Bereichen ins Leben rufen zu können.

Wie lässt sich das Angebot finanzieren?

• Über die Pflegekassen durch Betreuungs- und
	 Entlastungsleistungen sowie Verhinderungspflege
• Über den Landeswohlfahrtsverband Hessen
• Über das Zentrum für Beratungs-, Erziehungs- und 
	 Eingliederungshilfen des Lahn-Dill-Kreises (ZeBraH)
• Als Selbstzahler

Bitte merken Sie sich diesen Termin  
schon einmal im Kalender vor.

Notizen 02/2018

Auszeit für Angehörige 
Wertvolle Hilfe für Familien

Familienentlastender Dienst 
Helfen Sie mit!

Lebenshilfe
Dillenburg e.V.

Lebenshilfe
Dillenburg e.V.

Kontakt

Anita Groskurt - Bereichsleiterin FeD
Kreuzgasse 20 - 35708 Haiger
Tel.: (02773) 9169712
Fax: (02773) 9169729
a.groskurt@lebenshilfe-dillenburg.de

Eine Einrichtung der Lebenshilfe Dillenburg e.V.

Allgemeine
Informationen

Lebenshilfe Dillenburg e.V.
Geschäftsstelle und
Zentralverwaltung

Am Forstdenkmal 7, 35683 Dillenburg

Telefon 02771 | 90 9 - 0
Fax 02771 | 90 9 - 10

info@lebenshilfe-dillenburg.de
www.lebenshilfe-dillenburg.de

Bankverbindung: Sparkasse Dillenburg
Geschäftskonto:  

DE22 5165 0045 0000 0818 44
Spendenkonto: 

DE12 5165 0045 0000 0181 01
BIC: HELADEF1DIL ©
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Jetzt auch 
auf Facebook! 

	 Dauerhaft spenden

Damit Ihre Hilfe über einen langen Zeitraum Früchte tragen 
kann, haben Sie ab sofort zwei Möglichkeiten: 

1. Dauereinzug     

Auf der Rückseite dieses Flyers finden Sie ein Dauereinzugs-
formular. Sie können uns also von nun an gezielt über einen 
längeren Zeitraum hinweg aktiv unterstützen. Einfach ausfüllen, 
abtrennen und an uns zurücksenden. 

2. Einzelspende

Selbstverständlich können Sie uns auch wie gewohnt eine Ein-
zelspende zukommen lassen. Nutzen Sie hierfür einfach das se-
parat beiliegende Überweisungsformular. 

Welche Möglichkeit Sie auch wählen: Sie tragen auf diese Weise 
Ihren Teil dazu bei, dass Menschen mit Behinderungen auch in 
Zukunft ihren selbstverständlichen Platz in unserer Gesellschaft 
haben.

Ihre Zuwendungen an die Lebenshilfe können Sie selbstver-
ständlich steuerlich absetzen. 

Herzlichen Dank für Ihre Hilfe!



Hilfe, die ankommt

Wenn es losgeht, klatscht er aufgeregt in die Hände. Tino 
Witt liebt Ausflüge. Der 39-Jährige ist geistig und körperlich 
behindert. Als Frühchen kam er mit abgestorbenen Hirn-
zellen zur Welt. Er ist Epileptiker und auf einen Rollstuhl 
angewiesen. Sprechen kann er nicht. Zumindest nicht mit 
Worten. Begeisterung kann er aber auch ohne Worte zum 
Ausdruck bringen. Vor allem dann, wenn er mit unserem 
Familienentlastenden Dienst (FeD) unterwegs ist. 

Fast bei allen Freizeitgruppenangeboten ist Tino mit dabei, 
seitdem der FeD 2010 von unserem Verein ins Leben geru-
fen wurde. Ein Schlitzohr, ein Sonnenschein – so wird er be-
schrieben. Unterwegs hat er immer einen Einzelbetreuer an 
seiner Seite, da aufgrund seiner Beeinträchtigung zusätzli-
che Hilfestellung nötig ist. „So kann er in seiner eigenen Ge-
schwindigkeit das Gleiche erleben wie alle anderen auch“, 
erklärt FeD-Bereichsleiterin Anita Groskurt. 

Und diese Eindrücke bewirken viel bei ihm. „Immer wenn er 
mit dem FeD unterwegs war, wirkt er ungemein zufrieden“, 
sagt seine Mutter Bärbel. „Das ist so ein schönes Gefühl.“ 
Der Alltag der Rodenbacherin ist strikt getaktet. 

Morgens um 6.10 Uhr klingelt der Wecker. Tino waschen, 
Tino anziehen, Tino füttern. Dann bringt ihn der Bus in die 
Tagesförderstätte der Lebenshilfe nach Dillenburg und nach-
mittags wieder zurück. In der Zwischenzeit meistert Bärbel 
Witt all die unzähligen Alltagsaufgaben, bis Tino am Nach-
mittag wieder ihre volle Aufmerksamkeit benötigt. „Natür-
lich ist das nicht immer leicht, aber man muss lernen, das 
Beste aus allem zu machen.“ 

„Einfach mal was für mich tun“ 

Das Beste – dazu zählt aus ihrer Sicht auch das Angebot des 
FeD. „Ich kann Eltern von behinderten Kindern nicht verste-
hen, die so etwas nicht nutzen. Mal essen gehen, Freunde 
treffen, einfach mal was für mich tun – das ist so wichtig. Ich 
genieße diese freie Zeit, sie tut mir einfach gut. Und gleich-
zeitig weiß ich, dass es Tino gut tut. Man muss sich als El-
ternteil klar machen, dass man auch noch ein eigenes Leben 
hat und Kraft braucht. Nicht nur für jetzt, sondern für viele 
Jahre.“

Auszeit für Angehörige – das hat sich der FeD zur Aufga-
be gemacht. Jeder, der selbst schon einmal in der Lage war, 
für die Betreuung eines Angehörigen verantwortlich zu sein, 
weiß, welche besonderen Belastungen damit verbunden sein 
können. Das Angebot, das sich zunächst nur an Erwachsene 
mit geistiger Behinderung richtete, wurde erweitert um eine 
stundenweise Einzelbetreuung von Kindern im Vorschulal-
ter. Darüber hinaus gibt es die vielfältigen Gruppenange-
bote für Erwachsene, die Tino stets in Anspruch nimmt. Für 
jedes Halbjahr gibt es ein abwechslungsreiches Programm 
mit zahlreichen Wochenend-Freizeitaktivitäten. Bowling, 
Zoobesuche, Minigolf – nur einige der vielen Aktivitäten. Zu-
sätzlich bieten wir im FeD verschiedene integrative Projekte 
für Menschen mit und ohne Behinderungen an, für die wir 
namhafte Partner aus der Region gewinnen konnten. Der 
FeD kümmert sich bei Bedarf zudem um einen Abholservice 
der Betreuten.
 

Regelmäßig spenden. 
Dauerhaft helfen.

Ja, ich möchte die gemeinnützige Arbeit der Lebenshilfe Dillen-
burg e.V. unterstützen und ermächtige sie daher, den folgenden 
Betrag im angegebenen Zahlungsrhythmus von meinem Konto 
mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich mein Kreditin-
stitut an, die von der Lebenshilfe Dillenburg e.V. auf mein Konto 
gezogenen Lastschriften einzulösen. 

☐ 10 Euro	 ☐ 25 Euro 

☐ 50 Euro 	 ☐ ________ Euro  
 
☐ monatlich 	 ☐ vierteljährlich 

☐ halbjährlich 	 ☐ jährlich

Die Abbuchung erfolgt zur Monatsmitte, erstmalig:

	 SEPA-EINZUGSERMÄCHTIGUNG

Name, Vorname

Kontoinhaber

Kreditinstitut

BIC

IBAN

Ort/Datum     

Unterschrift

Die Finanzierung erfolgt über öffentliche Leistungsträger. Je-
doch sind damit leider nicht alle Kosten abgedeckt. Helfen 
Sie mit Ihrer Spende, dass wir mit unserem FeD Menschen 
wie Tino und seiner Mutter weiterhin eine zuverlässige Stüt-
ze im Alltag sein können.  

Unterstützen Sie uns dabei, unseren betreuten Men-
schen eine attraktive Freizeitgestaltung und ihren 
besten Helfern eine notwendige Verschnaufpause zu 
ermöglichen. Ein Gewinn für alle Beteiligten! 


